
Gemeinnütziges für Land
und Hans.

Nehmt den Frost zu Hülfe.
Wenige sind mit den guten Wirkungen ver-

traut, welche da Frieren und Aufthauen auf
alle Bodenarten, besonder schwere, übt. Ach;
Subikfuß Wasser dehnen sich dein Gefrieren zu
wenigsten neun Fuß au. Mit Wasser ge-
tränkter Boden dehnt sich in derselben Weise au.
Da Wasser, durch alle Poren ertheil, dehnt
den Boden beim Gefrieren au und pulverisir

viele Pjlanzennahrung frei gemacht wird. Die
sc Frieren tüdtet auch viele Insekten, Jnsekten-
eier und Unkrautsaamcn. E ist darum wei--
sc, den Boden im Herbste in Furchen zu pzjü-
gen oder den Garten umzugraben, um den Frost
so tief al möglich eindringen zu lassen. Da

kann zu irgend einer Zeit geschehen, ehe der

Grund fest wird. Wenn der Boden so feucht
ist, daß er zusammenbackt, dann lockert da Frie-
ren ihn wieder. Die Arbeit lohnt sich gut.

Wird Grund mit tiefen Wasserfurche oder

Gräben gepflügt, dann wird er tränirt und im
Frühjahr eine oder zwei Wochen eher trocken,
was wohl e>n großer Gewinn für den Land-
wirth zu jener Jahreszeit ist.

Fische zu backen.
Die gewöhnliche Weise, Fische in einer fla-

chen Pfanne mit nur etwa Fett zu ba-

Nußtragende Bäume pfropfen.

men, und wir haben uns die Erfahrung von
Kuustgärnrrn erbeten, ohne jedoch zufriedenstel-
lende Aufklärung zu erhalten. Wir finden in
einem Nrtikel von Hrn. Perctti, welcher behaup-
tet, günstigen Erfolg gehabt zu haben mit dem
gewöhnlichen Spalt- und Kronenpropfen. Er
bereite seine Bäume vor in dem er sie zurück-
schneidet, so daß er bS Wachsthum zahlreicher
junger Schößlinge veranlaßt, ud wen diese
Schößlinge ein Jahr alt sind, da sägt er sie l O

Zoll vom Stamme ab und bringt einr Pfropf-
rei im Frühling nach der gewöhnlichen Weise

soll un freuen, von Erfolg dieser oder anderer

Methoden de Pfropfens der welschen Nuß odcr

dcr Kastanie zu hören, ta e viele Bäume giebt

fern, daß t wünschenswerth wäre, sic fortzu-
pflanzen.

Borschrift zur Anfertigung von
guter Wagenschmiere.

Man schmilzt je 1 Eir. rothe amerikanische
Harz und ausgelassenen Talg in rincm gr-
räumigen offrncn Krsscl über gclindcm Feuer
und setzt unter brständigrm Umrühren nach und

nach 62 Pfund Srifensiederlauge von 1. 126
sper. Gewicht, die man äußerst billig von dem

die Masse nicht mehr steigt, nach 1 Etr. Leinöl
Dann siede man c f Stunde lang, gießt die
Masse durch ein Baumwollentuch in ein reine

nicht lörittge Schmiere.

Collodium gegeu Hühneraugen.
Hühnerauge sollen, nachdem man sie gehö-

rig beschnitten hat, für längere Zeit ganz un-
empfindlich gemacht werden, wenn man sie mit
Collodium bestreicht.

Eine Suppe für Säuglinge.
Die vor einiger Zeit von dem Ehemiler Lic-

big gegebene Vorschrift zur Bereitung einer
Kindersuppe au 10 Loth Malzmehl und 7t
Grammen doppelt kohlensaurem Kali hat sich
al sehr zweckmäßig erwiesen, jedoch ist die Zu-
tereitungsweisc etwa umständlich, da da

Malzmehl nicht immer zur Hand, e wird daher
zweckmäßiger sein die Suppe so zu bereiten,
daß man in einem Seidel Milch 1 Loth Zucker
und 1 Quentchen doppelt kohlensaure Kali auf-
lost. Man erhält auf diese Weis an wärmeer-
zeugendcn Stoffen sowie an Kali reicher Milch
al die Kuhmilch an und für sich ist, dir aber ist
gerade einer naturgemäßen Ernährung dcr zu
entwöhnenden Säuglinge entsprechend.

Legen Rost schützender Anstrich
auf Eisen.

Einen solchen erhält man, indem man t Th.
Reißblei mit 1 Th. Leinöl mischt. Einen glän-
zend schwarzen, gegen Rost schützenden Eisenan-
strich erhält man, wenn-Man Talg, Wach,
Leinöl und Pech zu gleichen Theilen über Kohlen
zusammenschmilzt und da angestrichene Eisen
daran über Kohlen trocknet.

Ein Mittel gegen Schnupfen
giebt Luc in der pharmaccntischen Eentralhalle
an, wedche oft schon mit Erfolg benutzt wurde.

E besteh dasselbe nämlich in der Einathmung
von Joddämpfen, wobei in folgender Weise ver-

fahren wird: Man umschließt ein Fläschchen
mit Jodtinctur mit der Hand und hält die
Mündung derselben unter die Nase. Durch die
Wärme der Hand verflüchtigt sich da Jod au
der Aufsiösting, die Dämpfe werden durch die
Nase eingeathme und üben so ihre eigenlhüm-
licht Wirkung auf die Schleimhäute aus. Luc
erzähl von einer Probe, die er an sich selbst vor-

nahm : ?Nachdem ich gegen 9 Uhr Vormittag
die ersten Anzeichen de Schnupfen empfun-

den hatte, fing ich mit der Einathmung de
JoddampfeS gegen Z Uhr Nachmittag an und

wiederholte da Einathmen von Z zu OMinuten
wobei ich jedesmal da Fläschchen etwa eine
Minute lang unter die Nase hielt. Um 4 Uhr
ließ der Kopfschmerz allmählich nach, so auch
das Niesen und die Schleimabsonderung. Um
6 Uhr Abends waren alle Spmptome de
Schnupfen verschwunden." Aehnliche Resultate
wurden auch bei andern Personen im gleichen
stalle beobachte.

Flrckwafser.
ZurSntfernung von Fettflecken. Man bringe

4 Gewichtstheile rectificirte Terpentinöl, l
Gew.-T. asserfreien Weingeist, l Sew.-T
säurefreien Aether in eine reine rockeneglasche,
schüttelt a Ganze tüchtig durcheinander und
erschließ die Flasche luftdicht. Bei Anwen-
düng de gleckwasser leg man die beschmutzten
Stellen auf reine graue Löschpapier, benetz
in Baumwollenläppchen mit der Flüssigkeit und
reibt die Stellen so lange, bi die Flecken ver-
schwunden sind. Man trocknet alsdann den

Stoff im Schalten, jedoch an frischer Luft.
Wenn die Fettflecken frisch sind, so gehen solche,
wenn man die obige Vorschrift einmal anwen-
det, sofort weg, bei älteren jedoch erst bei mrbr-
maliger Anwendung.

Der Hmnonsl.
(Für die?Pa. Staat Z.ltung".)

Spatzeberg im Diezember 66.

En hohriger Kllrppcr!

Ihr Buwr un Mäd, luck out, luck out!
Ich will Euch eppes erzrblr,

Ihr Kiinier, seid still und schwätzt nct so laut,

De Keener en Wort duht verfehle.

Do im November, c war am'e Dag,

Hot der Henn un dle Leisa, wie ieb Euch sag'

Sich um Parrrr zusamme loße schnalle.

Wie ben sie gespärkt, wie hen sic geboßt,
Sell suht mir nct recht do zu schrriwe;
Zuletzt bot e Ihne ken Rub meh grloßt,
Un thät sie zum Parrer hin treiwe.

Un wie sie geweßi sin Mann u Frah,

Hen sie net recht hehmkumme traue;
For unsere Buwe, sell wisse mlr jo,
Duhn grad mil'm Klepper drauhe.

Do der Ab Schliffrrbcbn, drr ärgst undrr Seit,

Wenn die Leisa Hinlelnest Hochzig hett,

No kummt ihr en Klepper zu Ohrr.

Un drr Ab Hot, nock, for zu mache recht wuscht,
Uf ner Stohrbor die Geig spiele welle.

Un wie war Obend, äbout halber zch,
Do war alle reddir for stärte,
?Noch Een Buwe, fehlt, Krischt dcr Ab Schlif-

Ding,
Äppoint for brr Märschäl zn mache;
gor sei Erpierienz war net so gering.
Er war gut bekannt mit so Sache.

Nu Hot zu manch rhner WeitcwrgS P'räd,
Die schmokige Lampe getragc;
For sell dcrf er ah bei der Serrnäd

Hot der Ha sachtr. Halt, Stop ! gckrische;
Ihr Buwe geht bei jetzt still wie c Maus,
Des mir sic im schlofc verwische.

No hen sie de erste Lied g'spielt.
De die Fenster und Dührc geschüttelt;
De Hund un Katze Heu for Danzc gefühlt,
So arg hol der der Ab druffgrfiddelt.

Die Stern hrn zu falle die Möschen gemacht.
Die Schof sin im Stall ruingsprungc;
Die Wclschhinkcl uf die Behm hen glacht,
Un die Säu hen erbärmlich schön g'sunge.

Uf rmol kreischt Ehner, ?Ihr Buwe hört uf,

?Tis keh Gaul un kch Kärridsch im Schet mch;
?Nau nemmt mei Wort, ich wett Euch druf,

?Dort drode i keen Mensch ah im Bett meh."

Sell Hot sie gestoppt, wa mache mer au.

Sägt Abc, ?gclleppert werd änihau,
~U wenn nerst zu Krischlag sie kumine-

~But nau, Buwe,' Welschkornfutter bei,
Un peilet vor Fenster un Dühre;
So de Kehner rau un ah kchner nei,
Dann werre mir die W ohrheit bald spüre.

So hen Sie'S eksäckli ah gemacht,
Un hen sich verschluppt wie die Ratte;
Uf emol wer kummt ganz sacht,
En Gaul mit ner Kärridsch zu tratte.

En Männle un en Weible krattle raus,
ES i der Henn un die Leise;
Die Buwe, sie watsche so still wie en Maus,
Wie sie' Fuder um Porisch runner schmeiße.

Dem Henn Hot e freilich et recht gesuht,

Uf ehmol, o Herr jammer l
Vun Alle Seite sie beikumme sin,
War sell en Gemach un G'hammer!

Der Henner i grad rau un kreisch: ?stopp,
stopp!"

?Die Leise die krigt mer die Gichter,

?Un.mlr selber, mir wackelt mei Kopp,
?gor de Aage danze mer Lichter.

?Do sin fünf Dahler, Bnnve, geht,

?O, sagt der Äbe, Sell suht forschtreht,
Ich kann schier vor Dorscht nimmer stände.

?Kummt Buwe, u. sagt dem Henner gut bei!"
Un ab ging im helle Haufe;
Zum Tschäck Theekessel sei Keller nei,
gor die fünf Dahler zu versaufe.

Sell wor dem hörige Klepper sei End,

Drum sin ah die Stern hocke bliewe ;

Un da Ihr de Leut do all drucke könnt;
gor sell hab ich heut Euch geschriewe.

Wenn epper et eeß die Kon l>/.
De die Stern net hen welle falle,
So lang juscht dem Ripper sei Zeitung bei
Dort steht zu lese for all.

Andy Äppelsäh.

Der Milchmann.
?Milchmann, warum ist Eure Milch

so warm?"
?Der Brunnenschwengtl war gebro-

chen und da hat meine Frau da Wasser
au dem Kessel genommen."

Welche Gaben sind die schlechte-
sten ?

'USssvSgNA ,)<L

Welche Name sind die besten?
u,mhvuz> ><l

Agenten
?Pennsylvania Staats-Zeitst".

Pen a n ia :

Earlislr. Louis W cidm a n .
Ckambcrsdurg. Pclrr Gruß.
Columbia. lakob Godrl.
DravoSburg und Coal Vallcv.?A. Schütz.
Huntingdu. lakod Leonhard.'
Krramer. R. Da bcrina n n.
Lankaster. I. M. W esthäffrr.

A. IS kr.
? C. Kraus.

Lvkcnstown. Sebastian Tr ägr r.
Marictta. Friedrich Haas.
MillersviUe. - C. F. Rees.
Middlctown. Cliri st. 'B a u c r.
Mountoillc. Martin Seidel.

IF.K ai ser, Nro. 22t> Pa. Av.
ZiltSburg. > Weiß>nalcl,6l6Pennsli.

Rochestcr. R o b c r t 21. Smith.
Wiconisro. Eduard Wied cm an.
?lork. Friedrich A. Stieg.
Zclienople. P h. R ippc r, sen.

Ohio:

Knzeiffen.
Höchst interessant.

63,5,27 Gewinne 53,5,37 Loose.
Gewinne mehr als Loose!

Zusähliche Gewinn-Zichunq!

eine Preistiebung z veranstalte, nd sind wo

nach sorgfältiger Erwägung zu dem Eiiischlussc
gekommen, ein derartiges llniernehincti in'S
Leben irclc z lasse.

Wir habe jedoch diesmal einen Plan ent-

Gewinn z lachril, sviitrrn es erhall jeder
Käufer rincs Looses > Tickets) sofort beim 'An-
kaufe drssclbcr ein Prämie, welche dem vollen

gleich rüien hübschen Stahlstich-, ailswäiligr
Käufer mittlen jedoch lOEcnis 'Bersenduilgsko
stcn für die Prämie mit einsenden.

Der Preis eines Tickets ist-51. Dem Käu-
fer eines Zickels bleibt dir Wal l überlasse, von
achgcnaiintc schöne Lithographie diejenige
auszuwählen, welche ihm am beste gefällt,
äiulich:
Prachtvolle Portrait von Washington.

? ? ? Martha Wa-
shiugtou.

? ? ?
(en. Olrant.

Original-Zkichnuugen: ?DicWilddiebe"
? ? ?Dießciigicrtc"
? ? ?Die llnvorsich-

tigkeit."

? ? ?Washington'
Familie."

Wer also rincn Dollar ausgicbt, crb.ilt da
für eine dieser schöne Zcichgtu und e i
Loo für die Gewi Zichiiiig.

Jede Person, welch 55 lnd 20 Cent für
Verpackung einsendet, crbält 5 Loose und ent
weder 5 von den odrn agefülrle Sl.Mlichr,
oder e i n Eremplar der folgenden Stahlslichc:

?Tie Jagd", von Ausdcll.

?Flüsternde Engel", von Facd.
?Morgenröthe der Freiheit".
?De Farmer Freunde".
?Vollhlttt-Pfcrde".
?Die Ucberraschung".

Jede Person, welche 510 (und 2<> ErntS fiie

?olgtndrn Stahlstiche!
?Washington Irving u. seine Freunde".

(Uiiscrc beriihmlcn Aiilorc)
?Studio", (eine große Zeichnung.)
?Ter Rückblick", ein prachtvoller Stahl-
stich.

sttche zu 4l jrdcr odcr ! Stahlstiche der zweite
Aufzählung zu 55 jeder, oder 2 Stablstiche der

zuletzt genannte zu Hl jeder auszuwählen,

Ge. Graut, Abraham Lincoln odcr Robcrt E.
Lce vorstclltnd, sich zu wählen ; und außerdcin
erhalten diesclhen 20 Loose zur Preiszichung.

Ditnigrn Personen welche H5O

Die Ziehung findet in derselbe Wei
sc statt, wie derartige Lotterie-Unterneh-
men inEuropa, besonder in Berlin und
Frankfurt, regelmäßig stattfinde, ud
zwar

während der Weihnachtszeit,
oder sobald als Loose abgesetzt sind.
Es ist der Wunsch nd daS Vrrlangr der

Unternehmer, zu verkaufen, damit

gen Personen nachzukommen, weiche sich b/i dcr
beendeten Preiszirhung betheiligt bauen und
sind überzeugt dadurch einrn

oder zweifelhafir Gruudstückc, wcrthlose
Gegenstände.

?

Liste der Gewinne :

1 Gewinn?Vaarr Geld Pl.ooo
2 jeder H500.. jM>
5 jOO .. 500

tl) 50... 50t
50 20... 1000

200 2... 1,000
1 WrrtkvollrrBauplatz in Grren-

wood.No. tO6, Ecke von Wal-
nut Straße und Eincinnati
Avenue. 1,500

1 AuSgewählterßauplatz inGreen-
wovd.No. 125, an EhrSnut Str.
nahe dem Depot 1,200

°
0,21 X)

5 ?Goldene Damen-Uhren,jedeZl.so. 750
5 tw. 500

10 ?Goldene Herren-Uhren, jede >A20.2,500
20 Silberne, doppelgehäuüge Uhren,

jede 550 1,000
50 Doppelgehäusigc Uhren, jede 520. 1,000

1 SinPaar prachtvolle Kutschenpfe
de 800

1 --- Buggp, Pferd und Grschirr 1,000

1 Ein Rtiipscrd mit ollständigem
Sattelzeug 400

2 Feine Liämantringe, seder 4250. 750
2 Diamant - Vorsteckuabelit, jede

.5200 600

-5100
.

MO
lO Silberplattirte Thee-Service, je-

des-5150 4,500
I) Silberplattirte Thce-ServireS, je-

des -s'lOO 1,000
IM FcincCalicoKlcidcrstoffe, jede -55. 500

20 Elegante 'N.AischaluUtn, jede -525. 500

jede 525 250
20 Feine Tchreibmaovcn, jede 425. 500
50 Prachtvolle Familienbidcln, jede

20 Schöne chincsischeVasen, jede-515. 200
2 Geschnitzte Speisedussets, jedes

2 ! M bl . b

Waschtsilcue, jedes -5)00 j,AX)
10 Feine Oprrgläscr, jedes -525 250

20 Siloerplaltirlc Tisch-Aufsätze, je-
der 425 500

jede -525 250
2 Feine gravirte Doppcl - Gewehre,

jedes -525 ZU)
! Feine D oppelgewebre, jedes 450. 200

100 Prächiige Albuins für 200 Pho-
lograpdicn, jcdrs -525. 2,51X1

10 ?Schöne Albuins sur 100 Photo-

-100 Albuins lnrucr Stvl) für 50
Photographien)' jedes -510 1,000

500 'Albums, für 50 Photographien,
-55. Z.SM

>OOO-Albuin,für >oPhotographien4l. 4,tW

' >"l' "

"c> 'ch
''

bi 2,500

Werth im Ganzen Stil. )<(
giltttUso den Ticket - Be

Gewinne mehr,
gl die Zahl dcr Loose betragt!

E ist och kein so liberale Utilernchnieii bi
jrtzl dem Piil'likuin vrrgclcgt Worte und wir
sind überzeugt,dasi dasselbe sehr günstig aufgc-
nomine wüd. 7ic gcni-ichtenVcrsorcchiingcii

zu bekommen, als dcr Eintelvms derselbe be-
trägt, und ist lies die einfache Erklärung des
Ganze.

Die Stahlslichc eignen sich ganz besonders
auf

Weihnachts-Geschenke,
und wird das zum Ankauf von TickctS vcrwaiid-
lc Geld mehr Werth an Gemälden rinbringe,
als sonst dafür gcaufi werben können.

Tiejeiiigc, welche bei uns die Loose persön-
lich abhole, ersparen die Aiislagk für das 'Bei-
packe zur Abscitdung der Gemalbc. Dir Ort-gciiiältc und Madaillons, sowie die Stahlstiche
feritt wohnende Ticket Käufer per Erpreß ge-
sandt und haben die Empfänger diese Mehrko-
sten zu tragen.

vorsichtig rcgistrir und das Resultat der Zie-
lmng durch gedruckte Listen den Ticket-Besitzern
sofort litgeihriilwerden nachdem die Ziehung

2Nan sende für TickeiS sobald als

Gute und ziivcrlößigc Agenten

I. R. Hawley K? Co.,
No. lH Vine Straße,

Eincinnati, Ohio.
Dez 12'66-im.

Lncaö König's
City Bierbrauerei
Ehcsnut Straße, zwischen dcr I. und 2.

.HarriSburg, Pa.
Obige Brauerei ist mO allen neueren Verbes-

Jn dem Winhsiokale stiibrt man stets frisches

ffutcn Wein, Bitters, Schweizrr-
und L i in b ur g e r kä sc, ,c.

Dankbar für da ihm biskcr geschrnkte Zu-

H .b N'

Fünfte Ward Hans,
Ecke der Forster und El der Straße,

Harrisbnrg, Pa.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Dcr Unterzeichnete macht hiermit srincn

Die Bar einhält alle Sorten Geträn-
ke der beste Qualität.

Harrisburg, Juni 28, '66.

/ager öl Maeytl's

bs>'hlll>sN!f.
Nro. 408, Markt Straße,

Harrisburg, Pa.
Die Unterzeichneten machen liiermit ihren

ergebene Anzeige, daß sie an obigem Platze
einen großen Vorrath

Aller Sorten Kochöfen,
Stnbenöfen,

LuftheijungSapparate,
Zinngeschirr,

Eisenblech - ejj esc Hier.
Dachtraufen, ,c.

zum Verkauf stetsauf Hand haben.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem.

XSSö'Deckcn von Dächern mit Zink,-

dankend, bitten si/auch um die fernere Gunst
de geehrten Publikum.

G. T. Fäger.
David Maper.

Harrisburg, Okt. 25,.1866.

Gottl. Miller,

einheimischen und ausländischen
kleinen und

SyrupS, :c., ec.,
Dritte Straße, zwischen der Verbeke und

Eoulter Straße,

C.ort> Proklamation.
Sintemal dcr Achtbare John I. Pear-son, Präsident^- Richter der Court Com-

und Moses R. Aoung, EsgS., (KrhülfSrich-
er in Dauphin Count, durch ihren an mich
gerichteten Befehl, vom 6. Dezember 1866, zur

C r i in in Cou r t und^AU-
phin Cauittp, ansangc d am dritte/ Montag
im Januar (den 21. Januar 1866) welche
zwei Woche dauern soll.

Urkunden, Inquisitionen! Eramimrungen und
ihre andrren Dcnlschrifte, um solche Dinge
zu thun, die ihnen gemäß ihrer Armier zu thu
zukommr; und Diejenigen, welche gerichtlich
verbunden sind grgrn Gefangene, die alsdann
in dem (Kefängniß von Dauphin Count sind

lti. Oeioder im Jahr res Herrn 1866, i nd im

ein und neunzigste Jakrc der Unadhangig-
- keil der Bereinigten Staate.

I. D. Hoffman, Sheriff.
Sheriffs AnitSstiibr Z

Harrisdurg, Der. 12,'66. )

Etwas ganz Neues!
Keller'S

-Mttssndl'n,
Ecke der Zweiten und Waliiut Straßen,

HorriSbürcz, Po.
Der Unterzeichnete ha, um einem längst ge-

Kauftaden - Geschnst
vlecligeschirr, Porzellan,

Eisernes öieschirr,
.Hölzerne Scinisseln,

Kö'l'e, Tvilcttwooien, Strohmatten,
Gc sr orncS - A p p a ra te, Tasse,

Un, gcfall.gcn Zusprach httlct

HarrriSburg, Okt. 4, lB6li.

Bincenz Orsinger's

..Scchste - t)aus"
Ecke der Dritten nd Verbeke Straße,

Harrih u r 9, P a.

Bäckerei

Aiiiollyolel,
Ost-Chciiut Strafic, nasie dcm Depot.

Lancaster, Pa.
Adam Schuh, Eigtnthümcr.^

scher und fraiizösischcr Wein, und reine Geträn-
ke stets auf Hand. Zum frcuitdiichrn Besuch
ladet crgebciist ei

A dain S ch u h.
Lancaster. Sept. 5,1866.

H. I. Conftien,

Derreuklriileriimlhrr
und Kleiderhändler,

Nro. UN Nord Queen Straße,

Lancaster, Pa.,

Eine reiche Auswahl von Stoffen

Geschmack befriedigen.
Halsbinden, Kragen, Taschentücher,

Untrrklcider, t.c, :c. strt Hand.
Lancaster, Aug. 9, 1866.

Fr. W. Hans's
Bier-Talon und Nestauration,

Harrisburg. Pa.
Vorzügliche Bier,

Deu N'cher W ein,

Wichtiges Ztllgnih
für die Wirksamkeit

von

Mischler's Kräuter - Bitters.
Georgßccd, ESq., von West Earl Town-

Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
den, sowie seine Neigung zum Wohlthun allge-
mein bekannt ist. Uiid ebrn dieser Mann sandte

mülelS,
' West Earl Township, Lancaster To., >

Juli 25, 1806. s
Herrn B. Mischler!

E freut mich, daß ich Zeugniß für die wun-
derbare WEkung cmZF^lle
mu gelitten, daß ?ie nicht im Stande war, für
sich und ihre Kinder den Lebensunterhalt zu ge-
Winnen. Sie hörte Bieters und

sie/ und durch Ihre sie Vit-

ist sie im Stande zu arbeiten und sich recht
hübsch durchzuhelfen. Seitdem ich gesehen, wie
wohlthätig da Bitter bei dieser Frau gewirkt
hat, habe ich e mehreren anderen Personen
zum Probiren empfohlen, und ich vermag mich
keine Falle zu erinnern, wo die Leute damit
unzufrieden gewesen wären. Ich bin der An-
sich, daß Ihr Kräuter-Bitter die beste mir de-
kannte Medizin ist, und ich möchte jeder gamilie
rathen, sich dieselbe anzuschaffen.

George Reed.
Zu verkaufen bei G. Schwtlke,

Harrisdurg, Pa.
August 9., 1360.?1j-no7

Sslisbry. Pro. 5 Co.,
Fabrikanten u. Importeure von

Juwelen <K Geschmeide,
(golden oder plattirt,)

Silber - Waaren,

Uhren,
(Gehäuse von un selbst verfertigt)

und allen Sorten
Phanlaslewaaren und ?AankeeNotionS,"

Westen geeignet.)
Cirkulare nd vollständige Preislisten werden

franko zugeschickt und Agenten verlang.

Man ende sich an
Salisdury, Bro. 4c Co.,

51 Doerance Straße, Providence, R. I.

Die Chotera
geheilt durch

LNisyler s Vitters N !

Ursachen mehr vereinig sind. Um

?Mischler Bitte rS." Nicht dlö die
L. Butler, EU.,

von^Lanka^

i'lorl sind glänzriilcßcwtise für unsere Behaup-
tung, daß

Mischler's BittcrS

HSV Belohnung
Ich bin rrdötig, demjenigen Eigenthümer ri-

iirr 'Arzenei -551 X z bezahlen, der eine größere

wird, bewirkten Kincn aufzuweisen vermag, al
oo Mishler' Kräulrr Birrsvor-
liege, in Fälle von Cholera, Auszehrung,
Tvsprpsie, Lrberlcidcn, Blulfliiß, roihe Ruhr,
Tiarrhöe, Tpphu, Wechsel ud Gallenfieber,

kalirm Fieber, Cboiera Mord, Slropheln,
Gelbsucht, Krebs, Geschwür, auSlaufciibe Wiin-

Wo da Bitter keinr Kur brwirkt, rr-

B. Methler,
Julp 19, '66. Lanlastcr, Pa.
Zu verkaufen bei G. Schwtlke,

Harrisburg, Pa.

18. 18.
PittSburg, Fort Wayne und Chicago

Eisenbahn,
und

Cleveland und Pittsburg Eisenbahn.
Winter Fahrplan.

Am und nach drin 18. N o ., 1866
laufe die Züge wie folgt:

Drei Erpreßzüge verlassen PittSburg täglich
(Sonntag ausgenommen) unmittrldar nach

Verläßt
Pitttsburg 2.20 Xm. 2.50 Um. I.ZO Um.
Maiwfitld 11.12 " 11.Z7 " 10.25 "

Erestlinr 11.45 " 12.15 Xm. tl.tX "

gorrest 1.5>4 Um. 2.22 " 8.57 Xm.
Lima 2.05 " 2.55 " 10.22 "

Fori Wapne 5.40 " 6.5 " 1.20 U.m
Ehicago 11 20 " 12.05 U. B.iX) "

folg -

Zu ManSfield mit A. und G. W. Riegelweg für
poli, Eario und Sl. Louis.

Zn Errstline mit E. E. und E. und Brlf. Rie-

Louisvillr, Eario, St. Loui, Jndiauopo-
li,Trrrr Haute, u. s. w.

Zu Forrest mlt G. D. und E. Riegrlwrg für
alle Punkte an dirsrr Linie.

Zu Lima mit D. und M. Riegelweg für Toledo,
Detroil, u. f. w.

Zu Fort Wapne mit T. und W. Rirgrlweg für
Lafaprtte, Decatur, Springfield, Quincp,

rend nach dem Westen und Nord-Westen.
Diese ist die einzige zuverlässige Route,

mit welcher Passagiere und Mamillen zu^rgend

gelangen können. Neue und vorzügliche Wagen
laufen auf der Route, welche von Pittsburg nach
Ebieago führt wechseln. Bequeme

Ankunft in Pittburg.
P. gt. W. und E. R. W. 10.25 . m.; 2.50

n.M.; 9.00 Abend; 2.00 v. m.
Erie Erpreß, 0.45. Abend.
T. u. P. R. R., 9.40 Abend; 11.05 ;

0.40 n. m.

New Brighton 90X1. in.; 5.20 .. z 6.15
Abends.

Rochester, 1.20 n.m.
New Castle, 0.00 n. m.
LeetSdale. 10010. m.; 11.S0..; 4. ~

in.; 10.00 Abend.
WellSville, 0.00 n. m.

Ankunft in Alleghenpt
P.gt. W. und E.R.W. 7.20 v.M.; 8.05

v. m.; 2.00 n. m.; 11.15 . m., 1.05 a. m.;
4.10 n. m.; 70)0 Abend.

T. und P. R. R. 9.55 v. m. New Castle
und Erie 9.45. m.; 6.45 Abend.

Geo. Parkin, Ticket-Agent,

"g.R? Ä'p'erS?Gen!Ticket-Agent.

BcMahrt
nach und von Europa.

Wechselgeschäft
nach allen Theilen Surypa'.

S. . Wollrnwrber
610 Eallowhill Straße,

Philadelphia,
stellt Scheine sllr Dampfer und Segelschiffe
nach und von Europa aus, desorgt Gelder nach
allen Theilen Europa', stellt Vollmachte au
und zieh Gelder in Europa ei. Jede
wird pßnktUch und ehrlich brdirnt, -

Logerbier-Snlon, Ro. 9 Nord Queen
Straße, Lankastcr, Pa., l

(eben dem Depot,)
käuflich au sich gebrach, und auf's gcschinack-
haftcfte eingrrichitl ha. !

Lagerbier - Salon in der Stadt
zu haltrn, und ladet beßbald Alle freundlichst .zum Besuche in

Adam Bert sch. !Lancaster, Sept. 12, 1866.

Lyon's Pcriodischt Tropscn!'
Da große Heilinittel gegen Unregel-

Mäßigkeiten der weibliche Natur.
Diese Tropfen find eine wissciischafilich zu

sammengeseplc flüssige Medizin und brssrr als
irgend welche Pille, Pulver oder sonstiac Arzc
ntien. Da sie flüssig sind, so ist ihre Wirkung
direlt und genau und macht sie zu einem zuver-lässigen, schnellen und sicheren Mittel zur Hei-
lung aller Hemmungcn und Hintcriiissc dcr
Natur. Ihre Beiirbibcit crgicbt sich ans der
Thatsache, daß jährlich über 100,000 Flasche
verkauft und von dr graue i de 'Bercinigten
Staaten gebraucht weiden, und jede Palienli
weiß nicht Woric ge., zum Lob dieser Arzenei
z finde. Sie nimmt rasch den Platz jcdrS
andere weiblichen Heilmittels ein und wird
von Fachkennern für die sicherste, untrüglichste
und unschädlichste Zubereitung erachtet zur Hei-
lg aller Fr.uitkranlbeilen, zur Beseitigung
aller Hrininiingc der 'Natur nb zur Förtrr
ung drr Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.
Ausführliche Gebrauchsanweisungen mit An
gäbe der Berbälinisit, unirr weichen sic nicht
anzuwenden sind, sind um jede einzeliic Flasche
bcrtttngcwickeli ud rnibattcn die aulbrnlische
Iliitcrschrifl von Job L Lvo: alle anderen
sind nicht ächt. Preis 1.50 per Flasche.

Bereitet von Dr. John L. Lpon, j!>s
Ekapel Slrasir,New.Havc. To., welcher vor
sönlich oder schriftlich s inilEinschluß riiirr Post-markt) über alle Prioatangrlrgriibcitc und
weibliche Schwächen coiisultirt werden kann.

E. G. Elark und Eo.,
General ?lgcttn für d.'Brr.St. u. Eanada.

Harrisdurg Juli 26. 'tili, j I.

I.
X. 1806. 1,.

Da Berühmte

Ziilffnri Hilters.
Ein sicheres Mittcl gegen

Choler!
Dieses wunderhare Mittel wurde vor

Jahren entdeckt und eingeführt
von Dr.S. Eheopsu, rincin hcrühmte rgppii-
schtti

e j, .
.

lichc Familie damals ntcrworfc war.
Dirst wichtige Frage drängle sich seinem Geiste

täglich in lebhaften Farben af, wenn er am
Beile der Kranken und Sterbende saß und dieWirkungslosigkeit fast aller der damals i Ge-
brauch befindlichen Heilinittel dcobachteir. Tas
veranlaßte ihn zum Nachdenken uiidErprriiiie
tirrn; und nach zehnjährige Stndiru und
Mühen übergab er seinen Mitmenschen das
wunderdarc Zingari BittcrS. Die Wirkung
birst Präparat in 'Abwendung iidKur oo
Krankheit war so merkwürdig und staunriier-
regend, daß die schnieichclhaftrsleiißewcisc könig.
licher Gunst ihm, dem Erfinder, zu Theil wur-
den. Sein Name wurde auf die Liste drr No
belmännrr gesetzt und ihm eine goldene Medaille
mit der Inschrift-Dr. S. Ekcopsu, dcr öffent-
liche Wohlthäter?vom Picrlöiiig überreicht.

Da Präparat ist in verschiedenen Ebvlcra -
Epidemien sowohl al 2ldwedi>ngs- wie auch
Heilmittel gebraucht worden, und zwar mit so
großem Erfolg, daß es beinahe in attc die Haiipl-
Holpiiäler dcr allen Welt eingeführt wurde.

Da altc Sprichwort, daß eine Unze Vorsichtso viel werth ist al ein Pfund Kur, drängt sich
Cholera, und irgend ein Mittcl, da un gegen
diese schreckliche Seuche schützt, sollte daher oft
und ununterbrochen angewendet werdrn.

Alle Pathologen stimmen jetzt darin Überrin,
daß das Cholera-Gift auf das Svstem durch das
Blut wirkt, und daß irgend eine Zusammensetz-
ung, welche auf die absondernde Organe ope
rir und dieselben in Thätigkeit erkält, einr A
Häufung dr Miflrabwenden muß, die hinrei-
chend ist, ihre schrecklichen Folgen auf de Orga
nismu zu äußern. Da gilt nicht nur von drr
Cholera, sondern von fast allen andern Körper-
leiden, und namentlich den verschiedenen Fieber-
Arten.

Da Zingari - Biller ist gerade ein solche
Mittel, wie c die obigen Zustände erheischen.
Es wirkt auf die Organe der Absonderung und
Blutreinigung, indem e beide in vollständigem
Gleichgewichte hält. Diese Bitter ist ganz au
Wurzeln und Kräutern zusammengefegt und so

Agiir, Neroenschwache, Anämia, weibliche Un-
regelmässigkeiten, Dpspepsic, Blähung, Kolik,
Scropheln, ic.

Preis Ein Dollar per Quartflasche,
Haupt-Depot am Walnuistraßen Wharf,

zu Harrisburg, Pa.
Zum Verkauf bri allen Druggisten, Gastwir-

then und Grocrrn.
F. Rahter,

alleiniger Eigenthümer.
Zu verkaufen bei I. E. Bucher,

Columbia, Pa.
Juni 28.1866.-IJ.
- Pennsylvania Eisenbahn.

Sommerzeit Ta belle.
Acht Züge (täglich) nach und von Phi-

ladelphia und Pittsburg, und zwei
Züge täglich nach und von Crie,

ausgenommen Sonntags.

An und nach
Sonntag, Mai 20, 1866.

Die Passagier-Züge der Pennsylvania
Eisenbahn Eompagnir verlassen Harrisdu-g und
kommen in Philadelphia un Pi:tburg an wie
folgt

. vestlich.

täglich um 2.45 Vorm. und kommt in West-
Philadelphia n um 72X1 Vorm.

Schnellzug verlaßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Montag) um 8.5 t)Vorm. und er-

reicht West-Philadelphia um 4.00 Nachmittag.
Passagiere frühstücken zu Hairioburg.

ErieErpreßzug östlich von Erie kommt in Har-
riburg täglich an (ausgenommen Montag)
und macht Eonnection mit dem Harrisburg um
8.51> Vorm. erlassenden Schnellzug.

Tag Erpreß erläßt Harridurg täglich (aus-
genommen Sonntag) um 1.40 Nachm. und
erreicht Westphiladelphia um 5.40 Nachm.

Sincinnati Erpreßzug erläßt Harrisburg täg-
llch(augenommen b-onntag)umB.2o Abend
und erreicht Westphiladelphia um 12.20 Morg.
Supper zu Harrisdurg.

Harriburg Accominodati'onSziig verläßt Har-
risdurg täglich (ausgenommen Sonntags) um
4.10 Nachm. und erreicht Westphiladelphia 9.4t

l Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit

dem " H '
bürg läglichlauSgenoinmenSonntag)um 7.tli>
Vorm., und erreicht Westphiladelphia um 12.20
Nachmittag.

Dillerville AecommodationS-Zug, über M.
Zop. verlaßt Harrisburg täglich (genommen
Sonntag) um 6.20 Vorm.. und erreicht Lau-
caster um 9.ll)Vorm? Tonnection machend mit
dem östlich gehenden Lancaster Zug.

Weg Passagierzug erläßt Altona täglich (aus-
genommen Sonntag) um 6.00 Vorm. und er-

reicht Harriburg um 12.40 Nach.
Lokal-Aerrmmidati - Zug erläßt Mona

täglich (ausgenommen Sonntags) um 9.55
Vorm., uild rricicht Harrisburg um6.3oßach-inittag.

Westlich:
Erik Postzuq westlich, für Eri> vträßt.Har-

-2.05 Vorm. und erreicht E"ie nn^6.s?!''Äach!n!
Erie Erprrpziig westlich sr Erie, vcrläßtHarrisbiirg laglich taiisgrnvinmri, Sonntags)

ui >.lO Ul'rNachm, iid erreich, Erik um 9.20Vormittags.
'Baltimore Erpresimg verläßt Harrisburg täg-

lich sailsgeiivtiimc SvitMaqs) i2.oi>VvrmAlieiia, wo gefiühslückl wird, im, 7.20 und er-
reicht PittSburg uin I.IiNach,.

Pl'ilatelpbia Erpresiziig verlaßt Harrisburg
täglich lii2.20 Vorm., Altona, wo gefrüdstückt
wird, um 8.20 Vorm. und crrricht Pinsdurg
um l. l> Nachmittags.

Tag Erpreß,,,., westlich verläßt Harrisburg
i2.ooNachm. täglich lalisgciiommeii Sviin-tags), erreich, Allviia ui i.st> Naebm nimmt
Nicht" Pu'cß'urg um 12 Uhr

New AvilErpreß,ug verläßt Harrisbiirg tää-.ch u." t.iiiiVpr.., eiieich, Allpiia, wp man
' crrricht Pittsburg 2.00

schnell,ug vcrläßt Harrisbiirg täglich (au,
genoiiimeii in t.1.5 Nach, Al-
teema. ws soupirl. um Nachm. und e -

reicht PittSburg um 2.20 VormPpsiiiig perlaßi .Harrisbiirg 'täglich sauSae-iipinmeii m 2.10 Nachm., Altppiia

Pm"!!!! und erreich',
Eli.,ranirii,lig<wcstt ch), welche, ei Palla-

g.trwagrn erste. Blasse lue d,c Br.mrmlichkei,ppli.lt.llrudc nach Zwilch, iistatipne angehängt
0t verlaßt Harrioöitrg täglich lausgeiiviiimrMoittags in . Ilbr Vormittags. Altvvna, wo. mner genommen wird, ui 2.00 Nach, underreicht Piiisöurg 10 l l Uhr Abends. '

. ttlervillc Aerommptaiipiis - Zug. westlich
vcilasti laneauer täglich laiisgiivmmeii Sviin-tags) unl 2.tiliNachm., Mvunl Ivo um 5.2-
mstn"' "' cwreicht.Harrisbiirg um 2.(>oN.ichO

Samuel A. Black,up'i Mittel Di. Pein,'., R. R.HarriSburg. Juni 28, 1866.

vorthcrn Ecutral Eisenbahn.

Durch- iid direkte Route ach Washing-
ton, Baltimore, Elmira, Erie

und Bnffalo.
V icr Z>i gc 1 ägli ch

nach und von
Baltimore und Washington City.

Drei Züge täglich
nach dcr Nord und Wcstzwcig SuSque-

hanna, dcm örtlilhen und westlichen
Pennsylvanien, und New Zlork.

A n und ach Mo lag, Mi21, 1866,
werten die Züge auf der Norlhcru Eculral Ei-

Südlich .

vrrlaßt .Harrisburg 125 n m
crrricht 'Tlaltimvre 5 20 n m

Elmira Erpreß verleim Elmiia 5 20 n m
verläßt Harrisbiirg 250 m
erreicht Valtinivre 7 X m

Schnellzug vcrläßt Harrisbiirg 145 m
erreicht Tlallimvre 12 !)<> n m

HarriSb. 21.es. verläßt Harrisdurg 505 n m
erreicht 'Baltimore 9 27 n m

Erie Erpreß verläßt Erie 445 n m
erreicht Harrisburg 822 m

91 ö r d l i ch.
Postzug vcrläßt Baltimore 915 vm

vcrläßt Harrisburg 205 n m

Elmira Erpreß vcrläßt Baltimore 9 45 n
verläßt Harrisburg 205 m
erreich Elmira 11 25 m

Schnellzug verläßt Ballimvre 12 10 um
crrricht Harrisdurg 250 n m

Eric Post verläßt Baltimore 7 20 n m
verläßt Harrisdurg 12 00 v m
erreicht Erie 6 55 v m

Eric Erpreß vcrläßt Harrisburg 410 nm
erreicht Eric 9 20 n m

HarriSb. Acco. vcrläßt psork 7 10 m
erreicht Harrisdurg 840 m

ich an, ausgenomiiic Sonntags. Der Elmira
Erpreß, Uj, nach 'Norden kommt und der südlich
gehende Schnellzug geht täglich ab. Der Post-zug örtlich und südlich lauft täglich, ausgenom-

I. N. Dußarrp,

Harrisburg, Juni 21, 1866.

Lcbanon Vallev Brauch
der

Philadelphia K Acading Eisenbahn.
St nd cnwech sc l.

Vier Züge täglich für Ncw-lork.

A d ach Montag, Mai 21, 1866, laufe
Passagier-Züge tvic folgt:

Abfahrt von Harrisburg.
N°. t Erpreß m ll.tllVormittag, erreicht

New Aork > IO.iX)Vormittag.
No. 2 Schnellzug, um !t.i)s Vorm., errelcht

New-Aoik um 2.40 Nachm.
N. 5 Postzug, i8.10 Vorm., erreicht Rea-

ding um ti>.2s Vorm.
No. 7 Postzug, m 2.l>> Nachm., erreicht Ne

Aork um 10.25 Nackim.
ReadingAecoinmodaiioiiszug um t. 11l Nachm.

No. 9? Einciniiati Erpreß, um !).t5 Nachm.,
erreicht New plorl > Vorm.
Die obigen Züge mache genaue Verbindung

mit ähnliche Zügen der Pennsolvania Eisen-
bahn' von Piiiobnrg und dem Westen. N. 1
und 9 haben Durchs Schlafkarre.

Für Philadelphia und PottSville.
Der 2)X> Vorinitmg Erpreßzug macht zu

Vormittag? No. 5 in B.li> Vorm., und 7
machen Eonnectio zu Rcating für PottSville
Tamaqua, Allcntown, Philadelphia ic., anlom-

niend a letzterem Punlt um I.tiil und 7.05
Nachmittag.

Weg Züge für Zwischen-Stationen.
No. ü Postzug um 8.11, Vorm., hält a allen

Piinlic und mächt die änilichc Eonnectiouen
zu Rcading wie No.

ding'u! 11.2 Nachmiitag.

Rückkel'icnde Züge geben ab wie folgt
NewZ'lorl?No. 2 Schnellzug um !.X>Vor-

miltag, No. ) Erpreßzug um 8.00 Nachm. u.
No. > Postzuq in 1'2.1>0 Mutag.

Philadelphia?um B.(X>VormiuagS und 2.20
Nachmittag.

Ponsvillr?6. >5 8.00 Vormittag und 2.45

No. 4 Etzpreß m t.ltl) Nacht,
No. lArconodalions;ug um 7.05 Vsrm.
No. 8 Postzug uin 10. >5 Vormittag, No. 2
Schnellzug um t.>B Nachm., No. ti Postzug
um 1i.05 Nachmittag.

Ilm 7.00 Vorm. Arcommodationjug, hätt
auf alle Siaiione an.

Verlasse da Reading Eisenbahn Dpeot zu
Harrisdurg für PoltSviUr, über die Audurn u.
Schiialkill und Susguehanna Eisenbahn, um
4 Nachm. und kctirrn von PottSville auf derjp.
de Bahn zurück um 0.45 Vormiiiag.

Gepäck mit Eheck verseben. Für Ticket
andere Auskunft rvende man sich an

I. I. Elhde.
General Agent. Harrisburg.

HgrriSburg, Juni 21, 1860.


